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Departement Soziales / Departementssekretariat  

Verpflichtungskredit für jährlich wiederkehrenden Beiträge an die Quartierjugendtreffs Töss und 

Wülflingen ab 2024  
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Der Stadtrat hat beschlossen: 

 

1. Für den Jugendtreff Töss wird ab 2024 ein jährlich wiederkehrender Verpflichtungskredit von 

36 000 Franken bewilligt und dem Globalkredit der Produktegruppe Beiträge an Organisationen 

belastet (PG 645).  

 

2. Für den Jugendtreff Wülflingen wird ab 2024 ein jährlich wiederkehrender Verpflichtungskredit 

von 34 000 Franken bewilligt und dem Globalkredit der Produktegruppe Beiträge an Organisati-

onen belastet (PG 645).  

 

3. Der Stadtrat nimmt Kenntnis davon, dass das Departement Soziales mit den Trägerschaften 

der beiden Jugendtreffs Leistungsvereinbarungen mit einer Laufdauer von maximal 4 Jahren ab-

schliesst.  

 

4. Mitteilung an: Departement Soziales, Departementssekretariat; reformierte Kirchgemeinde 

Wülflingen und reformierte Kirchgemeinde Töss (durch das Departement Soziales); Finanzamt; 

Finanzkontrolle. 

 

 

 Vor dem Stadtrat 

 Der Stadtschreiber: 

 

  

 A. Simon 
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Begründung: 
 

1. Ausgangslage 
Mit Beschluss vom 30. November 2015 hat das Stadtparlament einen jährlich wiederkehrenden 

Beitrag für den Quartierjugendtreff Töss und den Quartierjugendtreff Wülflingen in der Höhe von 

36 000 Franken bzw. 34 000 Franken für die Jahre 2016 bis 2019 bewilligt und den Stadtrat 

gleichzeitig ermächtigt, die Kreditbewilligung um weitere vier Jahre, d. h. bis längstens 2023, zu 

verlängern (GGR-Nr. 2015.82). Der Stadtrat hat in der Folge die Kreditbewilligungen mit Be-

schluss vom 23. Oktober 2019 von 2020 bis 2023 verlängert (SR.19.729-1). 

 

Seit 1. Januar 2022 fällt die Bewilligung von wiederkehrenden Beiträgen zwischen 30 000 und 

100 000 Franken nicht mehr in die Kompetenz des Stadtparlaments, sondern des Stadtrats (vgl. 

hinten Ziff. 3), weshalb für die weitere Verlängerung der Kreditbewilligung der Stadtrat zuständig 

ist.    

 

2. Beitrag an den Jugendtreff Töss (inkl. Mädchentreff) 
Der Jugendtreff steht unter der Trägerschaft der reformierten Kirchgemeinde Töss. Aktuell be-

steht das Team aus zwei Mitarbeitenden mit insgesamt 70 Stellenprozenten und einer Aushilfe.  

 

Der Treff verfügt über folgende Angebote:  

− Gemischter Treff ab Mittelstufe (Mittwoch 14-17 Uhr)  

− Tanzprojekt (Mittwoch 17-20 Uhr)  

− Gemischter Treff ab Oberstufe (Freitag 19-22 Uhr)  

− Mädchentreff (Freitag 17-19 Uhr)  

 

Das Team ist regelmässig im Austausch mit der Schulsozialarbeit und mit den Teams der offenen 

Turnhallen „Open Sunday“ im Schulhaus Gutenberg und „Midnight Sports“ im Schulhaus Ro-

senau. Auch Beratung, Triage, Krisenbegleitung und Aufgabenhilfe gehören zu seinen Aufgaben. 

Immer wieder entstehen partizipativ kleinere Vorhaben, die aus dem Jugendfonds Töss finanziert 

werden können (z.B. Open Talk kreativ)  

 

Insgesamt erhält der Jugendtreff Töss Beiträge in der Höhe von 130 000 Franken:  

− Der städtische Beitrag in der Höhe von 36 000 Franken an den Jugendtreff Töss entspricht in 

der Höhe den Beiträgen, die in den letzten Jahren an den Treffpunkt ausgerichtet wurden. Er 

setzt sich zusammen aus einem Beitrag an den Jugendtreff in der Höhe von 24 000 Franken 

und einem Beitrag an den Mädchentreff in der Höhe von 12 000 Franken.   
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− Die reformierte Kirche Töss leistet Beiträge in der Höhe von rund 94 000 Franken. Einerseits 

stellt sie ihre Räumlichkeiten und den Garten im Untergeschoss des Kirchgemeindehauses 

Töss zur Verfügung (58 000 Franken) und andererseits leistet sie einen Beitrag an die Lohn-

kosten in der Höhe von 36 000 Franken.  

 

Die Kosten für den städtischen Beitrag in der Höhe von 36 000 Franken sind im Budget 2024 und 

im FAP 2025-2027 der Produktegruppe Beiträge an Organisationen (PG 645) eingestellt. 

 

3. Beitrag an den Quartierjugendtreff Wülflingen (inkl. Mädchentreff)  
Der Jugendtreff Wülflingen steht unter der Trägerschaft der reformierten Kirche Wülflingen. Das 

Team des Treffs besteht aktuell aus drei Mitarbeitenden, welche insgesamt über 100 Stellenpro-

zente verfügen. Leiterin ist eine langjährige OJA-Mitarbeitende, welche auch die Funktion der 

Jugendbeauftragten der reformierten Kirche innehat.   

 

Der Treff verfügt über folgende Angebote:  

− Gemischter Treff ab Mittelstufe (Mittwoch 17.00 – 20:00 Uhr)  

− Mädchentreff ab Mittelstufe (Freitag 17.30 -20 Uhr)  

− Jungstreff ab 4. Klasse (Donnerstag 18:00-20Uhr)  

− Gemischter Treff (Freitag 19-22 Uhr)  

 

Das Team führt zudem regelmässig Jugendlager durch. Auch Beratung, Triage, Krisenbegleitung 

und Aufgabenhilfe gehören zu seinen Aufgaben. Die Vernetzung mit der Schulsozialarbeit, Run-

der Tisch Jugend Wülflingen und die aktive Teilnahme an der Dorfet tragen zur Vernetzung im 

Quartier bei.  

 

Insgesamt erhält der Jugendtreff Wülflingen Beiträge in der Höhe von 163 000 Franken.  

− Der städtische Beitrag in der Höhe von 34 000 Franken an den Jugendtreff Wülflingen ent-

spricht in der Höhe den Beiträgen, die in den letzten Jahren an den Treffpunkt ausgerichtet 

wurden. Er setzt sich zusammen aus einem Beitrag an den Jugendtreff in der Höhe von 

20 000 Franken und einem Beitrag an den Mädchentreff in der Höhe von 14 000 Franken.   

− Die reformierte Kirche Wülflingen leistet Beiträge in der Höhe von rund 129 000 Franken. Ei-

nerseits stellt sie für den Betrieb des Jugendtreffs ein Haus mit Garten neben dem Kirchge-

meindehaus zu Verfügung (48 000 Franken) und andererseits leistet sie einen Beitrag an die 

Lohnkosten in der Höhe von 81 000 Franken.  
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Die Kosten für den städtischen Beitrag in der Höhe von 34 000 Franken sind im Budget 2024 und 

im FAP 2025-2027 der Produktegruppe Beiträge an Organisationen (PG 645) eingestellt. 

 

4. Rechtsgrundlage  
Im Budget enthaltene neue jährlich wiederkehrende Ausgaben über 30 000 Franken bis 

100 000 Franken sind gemäss Art. 34 Abs. 2 lit. c der Gemeindeordnung i.V.m. Art. 21 Abs. 1 

lit. b der Vollzugsverordnung über den Finanzhaushalt vom Stadtrat zu bewilligen. 

 
5. Kommunikation 
Weil es vorliegend um die Weiterführung von städtischen Beiträgen an etablierte Angebote geht 

und die Beitragshöhe derjenigen der vergangenen Jahre entspricht, wird auf den Versand einer 

Medienmitteilung verzichtet.    

 

 

 


